
 

 

 

Rezepturrückfrage wegen Unklarheit 

Standardisierte Alternative zu Individualrezeptur mit nicht dokumentierter 

Stabilität und Wirksamkeit 
 

 

Sehr geehrter Herr/Frau Dr.___________________________________ , 

bei Ihrer Rezepturanforderung (Anlage) für Herrn/Frau ___________________________________ 

handelt es sich um eine frei komponierte Individualrezeptur, die im Grundsatz praktikabel erscheint. 

Jedoch bestehen Nachteile gegenüber der u.a. vorgeschlagenen Alternative: 

o Plausible oder standardisierte Herstellungsanweisung muss zunächst entwickelt werden 

o Unverträglichkeiten zwischen Rezepturbestandteilen können nicht ausgeschlossen werden 

o Richtwert der Aufbrauchsfrist ist in solchen Fällen kurz: ______________________________ 

o Es handelt sich um eine bedenkliche Rezeptur 

Zur Verbesserung der Arzneimittelsicherheit schlage ich als standardisierte Alternative vor: 

 

 

 

 

 

Faxantwort: 

Ja, bitte nehmen Sie die Änderungen wie vorgeschlagen vor 

Ich werde mich später (Uhrzeit:___________) telefonisch melden, um das weitere Vorgehen zu 

besprechen 

Bitte rufen Sie mich an, um das weitere Vorgehen zu besprechen (Tel.: __________________, 

Uhrzeit: ____________) 

 Nein, ich bestehe auf eine Abgabe der von mir verordneten Rezeptur 

 Begründung: 

 

 

 

Apotheke: ______________________________  Tel.: ______________________________ 

        Fax : ______________________________ 

Ansprechpartner: ________________________ 

 

Datum: _________________________   Unterschrift: _____________________________ 

Anschrift des verschreibenden Arztes 

Bitte hier die vollständige Rezepturformel (NRF/Andere Formel) eintragen: 


